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Niederschrift 
 

der 22. Sitzung des Gemeinderates am 21. Dezember 2023 

im Sitzungszimmer der Gemeinde St. Ulrich am Pillersee 
 
Anwesend: 
BGM Martin Mitterer   

VizeBgmin Katharina Würtl  

EGR Christian Prader (ab 19:45 Uhr) in Vertretung für Herrn GV Mario Horngacher 

GV Klaus Peter Pirnbacher  

GR Manfred Bacher  

GR Joachim Brandmayr  

GR Simon Danzl  

GR Marcel Freytag  

GR Barbara Kals  

GR Christoph Pirnbacher  

GR Christoph Staffner  

GR Katharina Wörter (ab 19:10 Uhr)  

EGR Andrea Heigl in Vertretung für Herrn GR Christoph Würtl 

AL Christoph Wörgötter   

 
Entschuldigt: GV Mario Horngacher, GR Christoph Würtl 
 
Schriftführer: AL Christoph Wörgötter 
 
Beginn: 19:00 Uhr Ende: 21:20 Uhr 

Tagesordnung 

Öffentlicher Teil: 

 1. Genehmigung der Tagesordnung 

 2. Genehmigung des letzten Protokolls 

 3. Bericht des Bürgermeisters 

 4. Bericht aus den Ausschüssen und der Referenten 

 5. Beschlussfassung über den Ausschluss der Öffentlichkeit von Tagesordnungspunkten. 

 6. Beschlussfassung über die Anpassung der Verordnung über die Festlegung der Erschließungskosten-
faktoren 

 7. Beschlussfassung über die Anpassung der Verordnung über die Festsetzung einer Waldumlage 

 8. Festlegung der Steuern und Abgaben für das Jahr 2024 

 9. Genehmigung des Haushaltsvoranschlag für das Jahr 2024 

 10. Beschlussfassung über die Zuführung einer Rücklage "Infrastruktur" 

 11. Beschlussfassung über den Ankauf eines neuen MTF- A für die FF St. Ulrich a. P. 

 12. Beschlussfassung über die Auszahlung des Investitionsbeitrag für 2023 an die Bergbahn Pillersee 

 13. Anträge, Anfragen und Allfälliges 

 



 

 
 

 

GEMEINDE ST. ULRICH AM PILLERSEE 
Gemeinderat 

                            

 
 

Vertraulicher Teil: Unter Ausschluss der Öffentlichkeit 

 14. Vertraulicher Teil 

 14.1. Bericht aus dem Überprüfungsausschuss 
 

 

Der Bürgermeister eröffnet die 22. Sitzung des Gemeinderates und stellt die Beschlussfähigkeit fest. Ein Tonband läuft 

zur Protokollierung mit.  

 

zu TO 1 Genehmigung der Tagesordnung 

Der Gemeinderat genehmigt die Tagesordnung. 

Abstimmung: 11 ja 

 

zu TO 2 Genehmigung des letzten Protokolls 

Staffner stellt klar, dass beim Gebühren keine Abstimmung stattfand. 

 

Es wird der Antrag für die Niederschrift der 21. GR- Sitzung mit der oben genannten Änderung zur Genehmigung ge-

stellt. 

Abstimmung: 10 ja, 1 Enthaltung 

 

 

zu TO 3 Bericht des Bürgermeisters 

 

01.12.23 Sozialsprengel Pillersee 

• Besprechung mit Gfin Schafferer Daniela 

• Tägliche Fahrt mit Nuarach Mobil ins Sozialzentrum für Tagespflege 
 

 02.12.23 Adventmarkt Eröffnung am Pillersee gemeinsam mit TVB Psetal 

• Gratulation an Organisation, Helfer, Standler und speziell unseren Bauhof für den erfolgreichen Adventmarkt 
 
11.12.23 Planungsverband Sitzung 

• Grundsteinlegung WE Tirol „Betreutes Wohnen in Fieberbrunn“ 

• Bewerbung Biathlon WM 2028 über Budget Regionsmarketing, gesamt € 40T 

Aktuell 5 Bewerber, Entscheidung im September 24 

• Renovierungspflicht öffentlicher Gebäude – gemeinsame Abstimmung für die zu erstellenden Energieaus-
weise der öffentlichen Gebäude 

Wahl des alternativen Ansatzes (a´ 3% Einsparung bis 2030, dann Sanierung bis 2040)  
 
11.12.23 GEL- Besprechung 

• Aktualisierung der Themen Blackout Vorsorge, Alarmplan, Blackout Konzept 
 

12.12.23 Dorfadvent 

• Gratulation an AS- Tourismus, Landwirtschaft, Wirtschaft und Obfrau Barbara Kals für die gelungene Veran-
staltung  

 
13.12.23 Abstimmung Fa. Revital 

• Erstes Konzept zur Grundlagenplanung Lastalbach – Ötzweide 

Abklärung der allgemeinen Förderung – Maßnahmen 

 

14.12.23 Angelobung der Freizeitwohnsitz Kontrolleure Fa. VGM 

• Übergabe der Daten für die erste Kontroll- Charge, 15 Adressen 

 
15.12.23 GV- Sitzung 

• Abstimmung der Projekte 2024 sowie Budgetbesprechung 2024 
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15.12.23 Gemeindeverbandsversammlung KH- Verband St. Johann i.T. 

• Budget 2024 – Verbandsumlage von € 2,5 Mio, Anteil StU ca. € 67T 

Inbetriebnahme neuer HS- Landeplatz, Fertigstellung Aufstockung Trakt B im Sept 24 

 

zu TO 4 Bericht aus den Ausschüssen und der Referenten 

 

• Christoph Pirnbacher: Anfrage für die Ausweitung vom Nuarach mobil auf St. Jakob. Zurzeit keine Ausweitung, 

da wir noch eine Probezeit sind. 

 

 

zu TO 5 Beschlussfassung über den Ausschluss der Öffentlichkeit von Tagesord-

nungspunkten. 

14. Vertraulicher Teil 

 14.1. Bericht aus dem Überprüfungsausschuss 
Abstimmung: 12 ja 

 

 

zu TO 6 Beschlussfassung über die Anpassung der Verordnung über die Festlegung 

der Erschließungskostenfaktoren 

BGM präsentiert das Schreiben vom Land Tirol sowie ein Beispiel eines Einfamilienhauses. 

• Wert alt  166 für St. Ulrich  

• Wert neu 248 für St. Ulrich 

 

„Erschließungskostenbeitrag  

der Gemeinde St. Ulrich am Pillersee 
 

Verordnung 

Verordnung des Gemeinderates der Gemeinde St. Ulrich am Pillersee vom 21. Dezember 2023 über 
die Erhebung eines Erschließungsbeitrages 

Aufgrund des § 7 des Tiroler Verkehrsaufschließungs- und Ausgleichsabgabengesetzes, LGBl. Nr. 58/2011, zuletzt 
geändert durch LGBl. Nr. 173/2021, wird verordnet: 
 

§ 1 

Erschließungsbeitrag, Erschließungsbeitragssatz 

Die Gemeinde St. Ulrich am Pillersee erhebt einen Erschließungsbeitrag und setzt den Erschließungsbeitragssatz ein-
heitlich für das gesamte Gemeindegebiet mit 7 v.H. des für die Gemeinde St. Ulrich am Pillersee von der Tiroler Lan-
desregierung durch Verordnung vom 11. April 2023, LGBl. Nr. 35/2023, festgelegten Erschließungskostenfaktors fest. 

§ 2 

Inkrafttreten 

Diese Verordnung tritt mit 01.01.2024 in Kraft. Gleichzeitig tritt die Verordnung Erschließungskostenbeitrag vom 
25.05.2022 außer Kraft.“ 
 

Es wird dem Gemeinderat der Antrag für die Genehmigung der vorliegenden Verordnung gestellt. 

Abstimmung: 12 ja 
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zu TO 7 Beschlussfassung über die Anpassung der Verordnung über die Festset-

zung einer Waldumlage 

BGM präsentiert das Verordnungsblatt für Tirol vom 14.09.2023. 

 

„Verordnung des Gemeinderates der Gemeinde St. Ulrich am Pillersee vom 21.12.2023 über die 
Festsetzung einer Waldumlage  

 

Aufgrund des § 10 Abs. 1 der Tiroler Waldordnung 2005, LGBl. Nr. 55, zuletzt geändert durch LGBl. Nr. 80/2020, wird 
zur teilweisen Deckung des jährlichen Personal- und Sachaufwandes für die Gemeindewaldaufseher verordnet: 
 

§ 1 

Waldumlage, Umlagesatz 

Die Gemeinde St. Ulrich am Pillersee erhebt eine Waldumlage und legt den Umlagesatz einheitlich für die Waldkatego-
rien Wirtschaftswald, Schutzwald im Ertrag und Teilwald im Ertrag mit 100% v.H. der von der Tiroler Landesregierung 
mit Verordnung vom 5. September 2023, VBl. Tirol Nr. 89/2023, festgelegten Hektarsätze fest. 
 

§ 2  

Inkrafttreten 

Diese Verordnung tritt mit 1. Jänner 2024 in Kraft.“ 
 

Es wird dem Gemeinderat der Antrag für die Genehmigung der vorliegenden Verordnung gestellt. 

Abstimmung: 12 ja 

 

 

zu TO 8 Festlegung der Steuern und Abgaben für das Jahr 2024 

BGM präsentiert den Vorschlag der Gebührenanpassung von 7 % (Inflation) für 2024. 

 

GR Staffner: Eine erwartete zusätzliche Summe wäre für die Zukunft hilfreich. Die Gebühren sind schwierig zum Ab-

stimmen jetzt, weil nicht jeder Bürger und jede Bürgerin so eine große Gehaltserhöhung hat. 

 

GR Christoph Pirnbacher: KUSP kostet im Vergleich zu andere nicht viel. Diese Meinung soll einheitlich hinausgehen. 

 

GV Klaus: Die Erhöhung muss bei den geplanten Projekten in den nächsten Jahren sein. 

 

 

Es wird dem Gemeinderat der Antrag für die Genehmigung der vorgestellten Gebühren für 2024 gestellt. 

Abstimmung: 10 ja, 2 nein 

 

 

zu TO 9 Genehmigung des Haushaltsvoranschlag für das Jahr 2024 

Die Projekte für 2024 werden von Klaus Pirnbacher vorgestellt. 

 

Weiters wird der Voranschlag von Klaus Pirnbacher präsentiert. 

 

GR Staffner: Es wird nicht die Wichtigkeit bei jedem Projekt gesehen. Es können auch Projekte wegen der finanziellen 

Lage verschoben werden.  
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AL berichtet, dass bereits intern einige Projekte verschoben wurden.  

 

BGM sieht im Voranschlag 2024 ein gutes und stabiles Budget. Er bedank sich bei Klaus Pirnbacher für die großartige 

Arbeit.  

 

GR Staffner: Wird für das Aubad, was vorgesehen? -> Nein, kein Antrag da. 

 

Es wird dem Gemeinderat der Antrag für den vorgestellten Haushaltsvoranschlag für das Jahr 2024 gestellt. 

Abstimmung: 11 ja, 2 nein 

 

 

zu TO 10 Beschlussfassung über die Zuführung einer Rücklage "Infrastruktur" 

Marcel Freytag verlässt den Raum. 

 

15.000 € aus GV Klaus Pirnbacher möglich. 

 

Es wird dem Gemeinderat der Antrag für die Erhöhung der Rücklage Infrastruktur um 15.000 € gestellt. 

Abstimmung: 12 ja (1 nicht anwesend) 

  

 

zu TO 11 Beschlussfassung über den Ankauf eines neuen MTF- A für die                  FF 

St. Ulrich a. P. 

Das Auto ist budgetmäßig eingeplant. 

 

Es handelt sich um eine Restfinanzierung für Gemeinde von 25.000 €. 

 

Es wird dem Gemeinderat der Antrag für den Ankauf des neuen MTF- A für die FF St. Ulrich a. P. gestellt. 

Abstimmung: 12 ja (1 nicht anwesend) 

 

 

zu TO 12 Beschlussfassung über die Auszahlung des Investitionsbeitrag für 2023 an 

die Bergbahn Pillersee 

BGM präsentiert den jährlichen Antrag.  

 

Die Gemeinde Hochfilzen hat es bereits ausbezahlt, St. Jakob noch nicht. 

 

Die Grundverhandlungen für das Technikzentrum an der Talstation laufen. 

 

Das Beschneiungsprojekt wird nicht so groß kommen. 

 

Im Bergblick Gasthaus gab es einen Brand.  

 

Im GV wurde der Vorschlag von 20.000 € beschlossen. 

 

GR Staffner und GR Brandmayr dagegen. 

 

GV Klaus 20.000 € wichtig mit dem Hinweis, wenn nichts passiert, dann wird auch nichts mehr gezahlt. 

 

Bgm sieht es als wichtige Infrastruktureinrichtung 

 

GR Freytag spürt keinen Rückhalt von Pletzer. Wir kommen nichts dafür, wenn schlecht gewirtschaftet wird. 
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GR Christoph Pirnbacher: Spricht das Problem an mit dem Eintritt für die Eltern im Pletzipark. 

 

Es wird der Antrag für max. 20.000 € für 2023 gestellt. Weiters wird das Problem Pletzipark angesprochen und das der 

Zuschuss, dass letzte Mal gewährt wird, wenn keine Investitionen getätigt wird.  

Abstimmung: 8 ja, 5 nein 

 

 

zu TO 13 Allfälliges 

BGM bedankt sich bei dem Gemeinderat sowie bei allen Mitarbeitern und wünscht ein schönes Weihnachtsfest sowie 

einen guten Rutsch ins neue Jahr. 

 

 

 

St. Ulrich am Pillersee, am 27.12.2023 

 

Bürgermeister Schriftführer Gemeinderat 
 


